
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Re�ion�lspr�chliche M�teri�lien für die Grundschule                                                                                     © Nele Ohlsen 

 

Die Lebenswelt heuti�er Kinder und Ju�endlicher wird zusehends 

mehrspr�chi�er. Für viele Schülerinnen und Schüler ist die deutsche 

Spr�che nicht die Erst- bzw. F�milienspr�che. Anderen Kindern 

be�e�nen verschiedene Spr�chen in ihrer Freizeit oder in der 

Schule. Ent�e�en früherer Ans(tze wird die Mehrspr�chi�keit von 

Schülerinnen und Schülern heute �ls Bereicherun� �n�esehen, die 

�uch im Deutschunterricht Berücksichti�un� finden soll. Durch d�s 

Them�tisieren von Unterschieden und Gemeins�mkeiten 

verschiedener Herkunftsspr�chen, Re�ion�l- und 

Minderheitenspr�chen sollen Schülerinnen und Schüler d�bei 

unterstützt werden, ihre Spr�chbewusstheit und ihre 

met�spr�chlichen Kompetenzen zu entwickeln, die Vielf�lt von 

Spr�chen sowie die Vielf�lt innerh�lb der deutschen Spr�che zu 

entdecken und dieser Viel�est�lti�keit toler�nt und wertsch(tzend 

zu be�e�nen (v�l. Nieders(chsisches Kultusministerium 2017, S. 

5ff.). 
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Einleitun�/Curricul�re Vor��ben 

Die Re�ion�lspr�che Niederdeutsch 

Im neuen Kerncurriculum für d�s F�ch Deutsch 

soll neben �nderen Herkunftsspr�chen �uch 

die Re�ion�lspr�che Niederdeutsch  - oder 

um��n�sspr�chlich �uch Pl�ttdeutsch – 

Berücksichti�un� finden. Doch w�rum sollte 

m�n �er�de eine vermeintlich kleine Spr�che in 

den Unterricht inte�rieren? 

Die Ausein�ndersetzun� mit der 

Re�ion�lspr�che h�t �leich mehrere Vorteile 

�e�enüber �nderen Spr�chen: Sie ist oftm�ls 

den Schülerinnen und Schülern bereits �us der 

Lebenswelt bek�nnt, sie ist �uf�rund der N(he 

zum Hochdeutschen leicht zu�(n�lich und sie 

k�nn d�s Erlernen (hnlicher Spr�chen, wie z.B. 

dem En�lischen, erleichtern.  
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Wi sn�ckt Pl�tt! 

Mit Okke 

The�ter spelen  

 

Kompetenzbereich „Sprechen und Zuhören“  



  

 

Die Arbeit mit der K�rtei:  

Mit dieser K�rtei möchte ich Ihnen M�teri�l zu Verfü�un� stellen, um die niederdeutsche Spr�che in Ihren 

Unterricht zu inte�rieren – �uch wenn Sie vielleicht nicht fließend Niederdeutsch sprechen. Diese K�rtei 

beh�ndelt �usschließlich den Bereich „Sprechen und Zuhören“. Alle Unterrichtsideen können den 

Kompetenzbereichen: „Die Schülerinnen und Schüler versetzen sich in eine Rolle und �est�lten diese“ (Klasse 

1/2) und „Die Schülerinnen und Schüler versetzen sich in eine Rolle und erproben im szenischen Spiel 

Ausdrucksmittel wie Körperh�ltun�, Gestik, Mimik, Wortw�hl und Prosodie“ (Kl�sse 3/4) (v�l. 

Nieders(chsisches Kultusministerium 2017, S. 18) zu�eordnet werden. 

Auf den einzelnen K�rten befinden kleine Spiele, Geschichten und kurze Sketche in niederdeutscher Spr�che. 

Die Ideen sind bewusst einf�ch �eh�lten und benöti�en nur weni� M�teri�l, so d�ss sie leicht im 

Unterrichts�llt�� und in Vertretun�sstunden umsetzb�r sind. 

Zu den �nderen Kompetenzbereichen sind weitere K�rteien erh(ltlich: 

• Kompetenzbereich „Sprechen und Zuhören“: Mit Okke Riemels vertellen 

• Kompetenzbereich „Lesen“: Mit Okke pl�ttdüütsche Texte lesen un verst�hn 

• Kompetenzbereich „Spr�che untersuchen“: Mit Okke de pl�ttdüütsche Spr��k ünnersöken  

 

Am Ende der K�rtei finden Sie weiterführende Ideen zum Einbezu� der Re�ion�lspr�che in den Unterricht.  

 

D�t steiht op de Koorten  

1. Einleitun� & Curricul�re Vor��ben 

2. Speele to ´n W�rmm�ken: „Wo bün ik?“ 

3. Speele to ´n W�rmm�ken: „W�t m��kt Okke?“ 

4. Speele to ´n W�rmm�ken: „Keen bün ik?“ 

5. Mitm��k�eschicht: Een D�� �n ´n Str�nd 

6. Mitm��k�eschicht: Appeln plücken 

7. Mitm��k�eschicht: Sneem�nn boen 

8. Sketch/The�terspeel: Moin 

9. Sketch/The�terspeel: D�t ne ´e Sof� 

10. Sketch/The�terspeel: Op ´n M�rkt 

11. Weitere Ideen & Liter�turverzeichnis 



v  

So �eiht d�t: 

• L m�cht p�ntomimisch eine typische T(ti�keit vor, 

z.B. schl�fen, und fr��t „Wo bün ik?“. Die SuS 

�ntworten: „Du büst in de Sl��pstuuv.“ 

 

V�ri�nte: 

• D�s Spiel k�nn in P�rtner�rbeit fort�esetzt werden. 

• D�s Spiel k�nn um �ndere Be�riff er�(nzt werden. 
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„Wo bün ik?“ 
Speele to ´n W�rmm�ken 

M�teri�l: 

• ��f. Bildk�rten zur 

Wortssch�tzeinführun�  (z.B. �us  dem 

Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 

• Sl��pstuuv – Schl�fzimmer 

• Wohnstuuv- Wohnzimmer 

• B�dstuuv – B�dezimmer 

• Köök – Küche 

• Wo bün ik? – Wo bin ich? 

• Du büst in de – Du bist in der/dem 
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So �eiht d�t: 

• L m�cht p�ntomimisch eine Bewe�un� vor, z.B. 

sch�ukeln, rutschen etc., die SuS nennen den 

niederdeutschen Be�riff (Ik m��k w�t vör un ji mööt 

d�t r�den). 

 

V�ri�nte: 

• V�ri�nte: Ein Kind m�cht den Be�riff vor, die �nderen 

r�ten. D�s Kind, d�s den richti�en Be�riff �en�nnt 

h�t, d�rf �ls n(chstes eine T(ti�keit vorm�chen. 
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„W�t m��kt Okke“ 
Speele to ´n W�rmm�ken 

 M�teri�l: 

• ��f. Bildk�rten zur 

Wortssch�tzeinführun�  (z.B. �us  dem 

Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 

• schukeln - sch�ukeln 

• kl�ttern -klettern 

• lopen - l�ufen 

• buddeln - �r�ben 

• wüppen - wippen 

• hüppen - hüpfen 

• m�len -m�len 

• dreihen -drehen 

• opst�hn - �ufstehen 

• swimmen - schwimmen 
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So �eiht d�t: 

• L m�cht p�ntomimisch ein Tier vor, SuS err�ten d�s 

Tie. („Keen bün ik?“). 

 

V�ri�nte: 

• V�ri�nte 1:  Kind 1 m�cht ein Tier vor, die �nderen 

Kinder r�ten. 

• V�ri�nte 2: Die Kinder �rbeiten in P�rtner�rbeit: 

Kind 1 m�cht Tier vor, Kind 2 r(t, d�n�ch wird 

�ewechselt. 

 

 

„Keen bün ik?“ 
Speele to ´n W�rmm�ken 

 M�teri�l: 

• ��f. Bildk�rten zur 

Wortssch�tzeinführun�  (z.B. �us  dem 

Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 

• K�tt-  K�tze 

• Hund - Hund 

• Muus - M�us 

• Swien - Schwein 

• Koh - Kuh 

• Peerd - Pferd 

• Sch��p - Sch�f 

• V��el - Vo�el 

• Butterlieker -Schmetterlin� 

• Imm - Biene 
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So �eiht d�t: 

Die Mitm��k�eschichten sind kurze Geschichten, bei denen die 

Schülerinnen und Schüler selbst �ktiv durch Bewe�un�, Gestik und 

Mimik mitm�chen können. Auf diese Weise wird d�s Hörverstehen 

mit konkretem Tun verknüpft.  

• Die Lehrkr�ft s��t einen S�tz und m�cht eine Bewe�un�, Gestik 

und Mimik d�zu. Die Kinder imitieren die Bewe�un�, Gestik und 

Mimik der Lehrerin.  

• Die Lehrkr�ft s��t einen S�tz und m�cht eine Bewe�un�, Gestik 

und Mimik d�zu. Die Kinder imitieren die Bewe�un�, Gestik und 

Mimik der Lehrerin und sprechen mit. 

• Die Lehrkr�ft m�cht die Bewe�un�en der Reihe n�ch vor und die 

Kinder sprechen die S(tze. 

• Die Lehrkr�ft m�cht die Bewe�un�en durchein�nder vor und die 

Kinder sprechen die S(tze. 
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„En D�� �n Str�nd“ 
Mitm��k�eschicht 

M�teri�l: 

• ��f. Bildk�rten zur 

Wortssch�tzeinführun�  (z.B. �us  dem 

Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 

• Ik – Ich 

• ��h – �ehe 

• m��k – m�che 

• Sünnenschirm – Sonnenschirm 

• Eer – Erde 

• le� – le�e 

• H�nddook – H�ndtuch 

• sett – setze 

• boo- b�ue 

• S�ndbor� - S�ndbur� 
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 Een D�� �n ´n Str�nd 

• Ik ��h �n ´n Str�nd. 

• Ik m��k mien Sünnenschirm op. 

• Ik steek den Sünnenschirm in de Eer. 

• Ik le�� mien H�nddook op den S�nd. 

• Ik kreem mi in. 

• Ik sett miene Sünnenbrill op. 

• Ik ��h swimmen. 

• Ik kreem mi woller in. 

• Ik boo en S�ndbor�. 

• Ik le�� mi ünner mien Sünnenschirm un döös en beten. 

• Is d�t schöön! 



  

So �eiht d�t: 

Die Mitm��k�eschichten sind kurze Geschichten, bei denen die 

Schülerinnen und Schüler selbst �ktiv durch Bewe�un�, Gestik und 

Mimik mitm�chen können. Auf diese Weise wird d�s Hörverstehen 

mit konkretem Tun verknüpft.  

• Die Lehrkr�ft s��t einen S�tz und m�cht eine Bewe�un�, Gestik 

und Mimik d�zu. Die Kinder imitieren die Bewe�un�, Gestik und 

Mimik der Lehrerin.  

• Die Lehrkr�ft s��t einen S�tz und m�cht eine Bewe�un�, Gestik 

und Mimik d�zu. Die Kinder imitieren die Bewe�un�, Gestik und 

Mimik der Lehrerin und sprechen mit. 

• Die Lehrkr�ft m�cht die Bewe�un�en der Reihe n�ch vor und die 

Kinder sprechen die S(tze. 

• Die Lehrkr�ft m�cht die Bewe�un�en durchein�nder vor und die 

Kinder sprechen die S(tze. 
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„Appeln plücken“ 
Mitm��k�eschicht 

M�teri�l: 

• ��f. Bildk�rten zur 

Wortssch�tzeinführun�  (z.B. �us  dem 

Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 

• Treck �n – ziehe �n 

• H�ndschoh – H�ndschuhe 

• buten – dr�ußen 

• Ledder – Leiter 

• Boom – B�um 

• kleddert – stei�t 

• plück – pflücke 

• Korf – Korb 

• Appel - Apfel 
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So �eiht d�t: 

Die Mitm��k�eschichten sind kurze Geschichten, bei denen die 

Schülerinnen und Schüler selbst �ktiv durch Bewe�un�, Gestik und 

Mimik mitm�chen können. Auf diese Weise wird d�s Hörverstehen 

mit konkretem Tun verknüpft.  

• Die Lehrkr�ft s��t einen S�tz und m�cht eine Bewe�un�, Gestik 

und Mimik d�zu. Die Kinder imitieren die Bewe�un�, Gestik und 

Mimik der Lehrerin.  

• Die Lehrkr�ft s��t einen S�tz und m�cht eine Bewe�un�, Gestik 

und Mimik d�zu. Die Kinder imitieren die Bewe�un�, Gestik und 

Mimik der Lehrerin und sprechen mit. 

• Die Lehrkr�ft m�cht die Bewe�un�en der Reihe n�ch vor und die 

Kinder sprechen die S(tze. 

• Die Lehrkr�ft m�cht die Bewe�un�en durchein�nder vor und die 

Kinder sprechen die S(tze. 

 

•  
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„Sneem�nn boen“ 
Mitm��k�eschicht 

M�teri�l: 

• ��f. Bildk�rten zur 

Wortssch�tzeinführun�  (z.B. �us  dem 

Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 

• Sneem�nn – Schneem�nn 

• boen - b�uen 

• buten – dr�ußen 

• m��k – m�che 

• �rote – �roße 

• swor – schwer 

• Hoot – Hut 

• Oo�en – Au�en 

• Nees – N�se 

• Wuddel – K�rotte 

• Knööp - Knöpfe 

7 



  

 

 Appeln plücken 

• Treck diene H�ndschen �n. 

• Nehm een Korf. 

• G�h n� buten. 

• Hool di ene Ledder. 

• Stell de Ledder �n ´n Boom. 

• Kledder op de Ledder rop. 

• Plück de Appeln. 

• Kl�tter de Ledder woller rünner. 

• Stell de Ledder woller we�. 

• Nehm den Korf.  

• Probeer en Appel. 

 

Sneem�nn boen 

• Ik ��h n� buten. 

• Oh, is d�t veel Snee! 

• Ik sprin� in den Snee rüm. 

• Denn m��k ik erst ene �rote Ku�el. 

• Denn m��k ik ene tweete Ku�el un sett de op de eerste rop.        

• Oh m�n, is de swoor! 

• Denn m��k ik noch ene Ku�el un sett de op de twete rop. 

• Nu sett ik mien Sneem�nn en Hoot op. 

• Ik steek em twee Knööp �s Oo�en �n un en Wuddel �s Nees. 

 

 



  

So �eiht d�t: 

• „Moin“ ist ein kurzer Sketch, der von den Kindern n�ch�espielt 

werden k�nn. Rollenspiele sind in der Re�el sehr beliebt bei 

Schülerinnen und Schülern und tr�inieren die Sprechf(hi�keit, 

Ausspr�che und Inton�tion der Schülerinnen und Schüler. 

• Zun(chst sollte der Sketch mit den Kindern besprochen und 

�emeins�m �elesen werden. Unkl�re Be�riffe sollten �ekl(rt 

werden. 

• Auch wenn d�s N�chspielen teilweise viel Zeit in Anspruch 

nimmt, so sollte doch jedes Kind die Mö�lichkeit erh�lten, 

einm�l in eine Rolle zu schlüpfen.  

• Oft sind die Di�lo�e und Settin�s so motivierend, d�ss �uch 

stillere Kinder sich tr�uen, Niederdeutsch zu sprechen. 
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„Moin“ 
Sketch/The�terspeel 

M�teri�l: 

• ��f. Bildk�rten zur 

Wortssch�tzeinführun�  (z.B. �us  dem 

Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 

• Moin – H�llo 

• Keen büst du? – Wer bist du? 

• Ik bün … - Ich bin… 

• Op Weddersehen – Auf Wiedersehen 
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So �eiht d�t: 

• „D�t ne ´e Sof�“ ist ein kurzer Sketch, der von den Kindern 

n�ch�espielt werden k�nn. Rollenspiele sind in der Re�el sehr 

beliebt bei Schülerinnen und Schülern und tr�inieren die 

Sprechf(hi�keit, Ausspr�che und Inton�tion der Schülerinnen 

und Schüler. 

• Zun(chst sollte der Sketch mit den Kindern besprochen und 

�emeins�m �elesen werden. Unkl�re Be�riffe sollten �ekl(rt 

werden. 

• Auch wenn d�s N�chspielen teilweise viel Zeit in Anspruch 

nimmt, so sollte doch jedes Kind die Mö�lichkeit erh�lten, 

einm�l in eine Rolle zu schlüpfen.  

• Oft sind die Di�lo�e und Settin�s so motivierend, d�ss �uch 

stillere Kinder sich tr�uen, Niederdeutsch zu sprechen. 
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„D�t ne ´e Sof�“ 
Sketch/The�terspeel 

M�teri�l: 

• ��f. Bildk�rten zur 

Wortssch�tzeinführun�  (z.B. �us  dem 

Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 
• sch�ll – soll 

• dor – dort 

• lever – lieber 

• �oot – �ut 

• �ver – �ber 

• d�t – d�s 

• köönt – können 

• se - sie 

• woller – wieder 

• Ik – ich 

• heff - h�be 
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Moin! 

S1: Moin! 

S2: Moin! 

S1: Keen büst du? 

S2: Ik bün __________. Un keen  

      büst du? 

S1: Ik bün __________. 

S2: Tschüs! 

S1: Tschüs! 

 

 

 

 

 

D�t nee´e Sof� 

• S1: Moin! 

• S2: Moin! 

• S1: Wo sch�ll d�t Sof� hen? 

• S2: Dor! 

• S1: Hier? 

• S2: Ne, lever dor. 

• S1: Hier? 

• S2: Jo, dor is �oot. Aver d�t Sof� könnt se  

woller mitnehmen. Ik heff en Bl�uet bestellt. 

 



D�t is wichti� för mi:  

 

  

So �eiht d�t: 

• „Op ´n M�rkt“ ist ein kurzer Sketch, der von den Kindern 

n�ch�espielt werden k�nn. Rollenspiele sind in der Re�el sehr 

beliebt bei Schülerinnen und Schülern und tr�inieren die 

Sprechf(hi�keit, Ausspr�che und Inton�tion der Schülerinnen 

und Schüler. 

• Zun(chst sollte der Sketch mit den Kindern besprochen und 

�emeins�m �elesen werden. Unkl�re Be�riffe sollten �ekl(rt 

werden. 

• Auch wenn d�s N�chspielen teilweise viel Zeit in Anspruch 

nimmt, so sollte doch jedes Kind die Mö�lichkeit erh�lten, 

einm�l in eine Rolle zu schlüpfen.  

• Oft sind die Di�lo�e und Settin�s so motivierend, d�ss �uch 

stillere Kinder sich tr�uen, Niederdeutsch zu sprechen. 
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„Op ´n M�rkt“ 
Sketch/The�terspeel 

M�teri�l: 

• ��f. Bildk�rten zur 

Wortssch�tzeinführun�  (z.B. �us  dem 

Pl�ttsn�ck-M�teri�l) 

Wortsch�tz: 

• Ik – ich 

• nehm – nehme 

• en - einen 

• S�lot – S�l�t 

• twee - zwei 

• K�rtuffeln – K�rtoffeln 

• D�t m��k…- d�s m�cht… 

• fief - fünf 
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Weitere Spiele und M�teri�lien für den Unterricht: 
 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�tt för de Lütten. Fief-Minuten-Koorten to ´n 

H�rvst. Kostenloser Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�tt för de Lütten. Fief-Minuten-Koorten to ´n 

Winter. Kostenloser Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�tt för de Lütten. Fief-Minuten-Koorten to ´n 

Fröhjohr. Kostenloser Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�tt för de Lütten. Fief-Minuten-Koorten to ´n 

Sommer. Kostenloser Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�tt för de Lütten. Fief-Minuten-Koorten to ´n 

Wiehn�chten. Kostenloser Downlo�d unter: www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Lees mit Okke! Kostenloser Downlo�d unter: 

www.schoolmester.de 

• Ohlsen, Nele (2021): Vertell  m�l! Mit Okke dör d�t Johr. Kostenloser 

Downlo�d unter: www.schoolmester.de 
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Weitere Ideen: 

 Lehrwerk für den Niederdeutsch-

unterricht �n Grundschulen: 
 

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�ttsn�ck 1. W�rkbook 

för Schölers. Lehrwerk für den 

Niederdeutschunterricht �n Grundschulen �b 

Kl�sse  1. Her�us�e�eben und fin�nziert vom 

Nieders(chsischen Kultusministerium. 

Neust�dt �n der Aisch: Verl��sdruckerei 

Schmidt.  

• Ohlsen, Nele (2021): Pl�ttsn�ck 2. W�rkbook 

för Schölers. Lehrwerk für den 

Niederdeutschunterricht �n Grundschulen �b 

Kl�sse  3. Her�us�e�eben und fin�nziert vom 

Nieders(chsischen Kultusministerium. 

Neust�dt �n der Aisch: Verl��sdruckerei 

Schmidt. 
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Op ´n M�rkt 

• S1: Moin! 

• S2: Moin! 

• S1: Ik nehm en S�lot un twee K�rtuffeln. 

• S2: Gern. D�t m��kt 5 €. 

• S1: Bitte schön. 

• S2: D�nk ok. 

• S1: Tschüs. 

• S2: Tschüs. 

 

 

 

Liter�turverzeichnis: 

• Nieders(chsisches Kultusministerium (H�.) (2017): Kerncurriculum für die Grundschule. Deutsch. Nieders�chsen. 

H�nnover: Unidruck. 

 

 

 


